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Weihegebet des Bundes der Historischen Deutschen 

Schützenbruderschaften zum Heiligen Sebastianus 

Heiliger Sebastianus, die Historischen 

Deutschen  Schützenbruderschaften haben Dich 

zum Patron erwählt und sich unter Deinen 

Schutz anempfohlen. Wir bitten Dich um Deine 

Fürsprache am Throne Christi, unseres Königs. 

Halte Deine schirmende Hand über uns, Deine 

Schützen, unsere Familien und über alle 

Menschen in Not und Bedrängnis. Erbitte 

denen, die unsere Gemeinschaft führen, 

Weisheit und Einsicht und stärke sie für ihre 

Aufgaben. Sei besonders nahe unseren 

Jungschützen. 

Festige uns in der Treue zu unseren Idealen, auf 

dass wir unser Leben glaubwürdig gestalten 

und uns mutig einsetzen für die Verwirklichung 

von Glaube, Sitte und Heimat. Stärke in uns den 

Willen, den christlichen Glauben zu verkünden 

und ihn in unserem Leben zu verwirklichen. Hilf uns, Gott und den Nächsten zu 

lieben und das Leben zu schützen, auf dass Gott durch unser Leben und das 

Leben unserer Gemeinschaft verherrlicht werde. 

Lege beim Vater Fürsprache ein für die Verstorbenen unserer Familien und 

unserer Bruderschaften, besonders für unsere im letzten Jahr in die Ewigkeit 

gegangenen Mitglieder  

Heinz Broich, Annemie Tillmann, Hubert Esser, Maria Haase, Willi Koch, 

Walter Schneider und Jakob Brandt. 

Heiliger Sebastian, Dir seien all unsere Bruderschaften geweiht. Begleite uns, 

damit all unser Tun und Lassen geschieht zur Ehre des Dreifaltigen Gottes, des 

Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. 

Amen. 

 

 

 
 

 



 

Liebe Schützenschwestern & Schützenbrüder, 

liebe Glescherinnen & Glescher! 

 
Wir feiern in Glesch Schützenfest. Aber kann man 

eigentlich in dieser Zeit feiern? Kriege und 

Katastrophen halten die Welt in Atem. Millionen 
hungern, sind auf der Flucht und müssen ihre 

Heimat verlassen. Und wir feiern? 

 
Ja, ich bin der Meinung, dass wir feiern dürfen, ja feiern müssen. Denn wie das 

Jahr in seinem Rhythmus Feiertage bringt, wie die Arbeitswoche nach den 

Werktagen den Sonntag zur Erholung und zur Besinnung bietet, gehört für eine 
Dorfgemeinschaft und insbesondere für unsere Schützen das Schützenfest zum 

festen Bestandteil des Jahres. Hier können wir entspannen, einander begegnen 

und Kraft tanken für das restliche Jahr. Deshalb dürfen wir also auch dankbar - 
mehr als 175 Jahre nach der Gründung unserer Schützenbruderschaft - wieder 

Schützenfest feiern, weil wir, anders als in den Kriegs- und Krisengebieten, an 

der Erft noch feiern können.  
 

Lassen Sie mich der Sebastianusbruderschaft, 

allen Glescherinnen und Gleschern, sowie ihren 
Gästen auch im Namen unseres Pastors, Pfarrer 

Christian Hermanns, und unseres Seelsorgeteams 
ein frohes Schützenfest 2024 wünschen.    

              

  Ihr Präses    

                   Franz Josef Freericks  
 



                Der Vorstand der Sankt Sebastianus     

         Schützenbruderschaft Glesch von 1846 e.V. 

Von links nach rechts: 

Elke Blank (Ehrenschatzmeisterin) – Kalle Feil (Beisitzer) – Nick Rehmet (stv. 

Geschäftsführer) – Rudi Both (Beisitzer) – Thomas Wangler (Fahnenträger) – Bodo Bade 

(Beisitzer) – Luis Rehmet (stv. Schatzmeister) – Jens Schweda (stv. Kommandant) – Vera 

Albert (Jungschützenmeisterin) – Volker Blank (Kommandant) – Peter Fischer 

(Brudermeister) – Heinz Peter Dresen (Ehrenschießmeister) – Paul Schmalz 

(Ehrenbrudermeister) – Michael Rehmet (Schießmeister und Vorsitzender der Sportschützen) 

– Bernhard Dux (Beisitzer) – Silvia Breuer (Schatzmeisterin) – Nicole Hemmersbach (stv. 

Schatzmeisterin) – Msgr. Franz Josef Freericks (Präses) – Carsten Dresen (stv. 

Schießmeister und König) – Martino Muscara (Geschäftsführer) 

                                                    Weitere Mitglieder des Vorstandes: 

  

 

 

 

 

  

                  Harald Spohr                          Hermann-Josef  Siedt                        Matthias Schmitz 

                    (Adjutant)                             ( Ehrenkommandant)                       (stv. Geschäftsführer) 

   

 



 

     

 

 

 

Liebe Schützenfreunde! 

Alles neu macht der Mai, so heißt es in einem Frühlingslied, welches der Schriftsteller 

Hermann Adam im Jahr 1820 geschrieben hat. 

Kleiner Funfact: Es wird auf die Melodie von „Hänschen Klein“ gesungen. 

Der Wonnemonat Mai steht für das Aufblühen der Natur und ist somit Symbol für 
Aufbruchstimmung. Endlich wieder raus! Das Leben genießen. 

Auch unsere Festschrift haben wir einem Makeover unterzogen. 

Neues Format, mehr Inhalt und mehr Platz für unsere Werbepartner, ohne die eine solche 
Festschrift und auch unser Schützenfest so nicht mehr möglich wäre. 

An dieser Stelle sei ein besonderer Dank an unsere Sponsoren gesagt! 

Verbunden mit der Bitte an alle Leserinnen und Leser unserer Festschrift, bitte bedenkt auch 
unsere Werbepartner beim nächsten Einkauf oder Auftrag! 

Wir laden Sie herzlich ein, nehmen Sie sich Zeit für das Lesen und erfahren Sie mehr über 
unsere Bruderschaft. 

Sehen Sie, was wir 2023 mit der neuen Schülerschützengruppe auf die Beine gestellt haben 
und was für 2024 geplant ist.  

Die Jugend ist unsere Zukunft! 

Nur mit ihr stellen wir sicher, dass auch künftig die Schützenbruderschaft Glesch 

fortbestehen kann und wird. 

Aber auch im Bereich der erwachsenen Schützen möchten wir ab diesem Jahr einen neuen 
Schritt wagen, nur so viel sei an dieser Stelle verraten, es geht um den ersten „Zug“ 

innerhalb der Bruderschaft. 

Wir leben in bewegten Zeiten, vieles wandelt sich und passt sich an die Zeit an. 

Das müssen und werden wir als Bruderschaft auch tun, jedes Jahr aufs Neue, immer wieder. 
Nehmen wir diese Herausforderungen an und freuen uns auf positive Veränderungen. 

Freuen Sie sich mit uns auf drei Tage Schützenfest in Glesch! Besuchen Sie uns im Festzelt 

und auf dem Festplatz! Wir versprechen: Es wird sich lohnen! 

Der Vorstand 

der Sankt Sebastianus Schützenbruderschaft Glesch 
 



 
Liebe Schützenfamilie, 

liebe Glescher, verehrte Gäste, 

 
nun ist es endlich wieder soweit!  

Wir freuen uns darauf, vom 03.-05. Mai 2024 mit Ihnen 

gemeinsam unser Schützenfest zu feiern. Ich lade Sie daher 

im Namen unseres Schützenkönigs Carsten Dresen 

herzlich ein, bei uns zu Gast zu sein. 

Das ganze Wochenende wird auf dem Schützenplatz ein 

buntes Treiben herrschen und für Jung und Alt wird 

einiges geboten werden. Zwischen Tradition und 

Moderne wird sich auch unser Schützenfest in diesem 

Jahr zeigen.  

Aufgrund der positiven Resonanz aus dem letzten Jahr haben wir einige Punkte übernommen und 

freuen uns, sie auch in diesem Jahr wieder anbieten zu können. 

So starten wir am Freitag wieder mit der Party im Festzelt mit DJ Steph. 

Am Samstag wird nach der Krönungsmesse der Festzug mit Parade vor der Kirche und 

anschließend die Königs-Party stattfinden.  

Diese wird durch das Gitarren-Duo Saitenwind musikalisch bereichert werden. 

Bei diesem Duo ist das Motto, Oldies but Goldies Programm: Simon & Garfunkel, die Beatles, 

Neil Diamond und vieles mehr gehört zu deren Repertoire.  

Zum Familientag im Festzelt laden wir dann am Sonntag ein: hier wird es den ganzen Tag 

Programm für Junge und Junggebliebene geben. Angefangen mit unserem Frühschoppen, 

gefolgt von der Kinderbelustigung, sowie Kaffee und Kuchen am Nachmittag und dem 

zeitgleichen Preisvogelschießen für Jedermann/-frau am Hochstand neben dem Festzelt. 

Und zum Abschluss unseres Festes laden wir dann am Sonntagnachmittag sowohl interessierte 

Bewerberinnen und Bewerber zum Schuss auf die Königswürde, aber auch Sie alle als 

Zuschauer an die Vogelstange ein. 

Drei Tage Schützenfest geben uns allen die Gelegenheit, Gemeinschaft zu feiern. Lassen wir 

den Alltag für ein paar Stunden hinter uns und genießen die gesellige Zeit im und am Festzelt. 

                                             

                                                           Ihr/Euer 

Peter Fischer 
                             Brudermeister                                                                        



 

Liebe Schützenfamilie, 

sehr verehrte Mitbürgerinnen und 

Mitbürger, 

verehrte Gäste! 
 
 
 

Auch in diesem Jahr dürfen wir uns wieder auf unser 

traditionelles Schützenfest mit einem 

abwechslungsreichen Programm freuen. 

 

Damit es für unseren Schützenkönig Carsten Dresen 

ein erlebnisreiches Fest wird, sollten wir alle dabei sein. Bringen Sie auch Freunde und 

Bekannte zu den Feierlichkeiten mit! 

 

Es ist sicher für jeden etwas dabei, Freitag der Party-Abend mit DJ Steph, die 

Königsparty am Samstag mit der Live Band Saitenwind, der Sonntag beginnt mit dem 

Frühschoppen im Festzelt. 

 

Durch unsere Anwesenheit beim Umzug am Samstag sagen wir der Bruderschaft Danke 

für Ihre Aktivitäten. 

 

Auf ein schönes Fest mit vielen frohen Stunden in geselliger Runde im Festzelt. 

                     

                                    

                                       Mit herzlichen Grüßen 
 

 

         Ihr/Euer 

Volker Schäfer 

    Ortsbürgermeister 

 



Festfolge 

Freitag, 03. Mai 2024 

18.00 Uhr        Öffnung Schaustellerbetriebe und Festzelt 

19.00 Uhr       Einböllern des Schützenfestes auf dem Festplatz 

19.30 Uhr       Party-Night für Jung und Alt im Festzelt feat. DJ Steph 

 

HIGHLIGHTS 

Cocktailbar & Foto Lounge 

 

Eintritt frei 
 

Samstag, 04. Mai 2024  
 

15.00 Uhr        Öffnung Schaustellerbetriebe und Festzelt 

16.30 Uhr       Festzug zum Kirchgang  

                       es spielt der Musikverein „Blau-Weiß“ Quadrath-Ichendorf 1972 e.V. 

17.00 Uhr       Krönungsmesse in der Pfarrkirche St. Cosmas und Damianus, 

                       anschließend Ständchen zu Ehren der Majestäten vor der Kirche 

18.00 Uhr       Vorbeimarsch der Fahnen und Majestäten und 

                       kleiner Festzug mit Gefallenenehrung am 

                       Mahnmal auf dem Friedhof 

18.40 Uhr        Parade vor der Kirche 

18.52 Uhr       Einmarsch des Festzuges in das Festzelt zur 

                       Königs-Party mit LIVE-MUSIK, es spielt das      

                       Gitarren-Duo: 

Eintritt frei 

 

 

 

 

 



Festfolge 
Sonntag, 05. Mai 2024 

10.45 Uhr      Öffnung Schaustellerbetriebe und Festzelt 

11.00 Uhr      Frühschoppen im Festzelt 

 

12.00 Uhr      Industrie- und Preisvogelschießen 

                      am Hochschießstand auf dem Festplatz 

                      für jeden, der interessiert ist, unter Anleitung auch mal   

                        selbst mit einem Kleinkalibergewehr zu schießen 

 

14.00 Uhr      Kinderbelustigung im Festzelt 

 

14.30 Uhr      Kaffee und Kuchen im Festzelt 

 

15.30 Uhr      Circus Antavia im Festzelt 

                      mit einer artistischen Show-Einlage 

 

16.00 Uhr      Königsschießen 

                      zur Ermittlung der Majestäten 2025 

                      An dieser Stelle wird an alle Mitglieder   

                      appelliert, das Interesse an einer Regentschaft  
                      bereits im Vorfeld beim Brudermeister zu  

                      bekunden. 

                      Anschließend gemütlicher Ausklang im und am Festzelt 
 

Eintritt frei 



 

Die Schausteller, die uns in diesem Jahr auf 

dem Festplatz unterhalten und versorgen 

Festzelt:                      Partyservice Froitzheim, Bedburg 
                     www.partyzeltverleih-froitzheim.de 

Fisch-Imbiss:                                   FISCH + FEINKOST, Bergheim 

Grillspezialitäten:                           Ronny Hammes, Mönchengladbach 

Spiel- und Süßwaren:          Renate Mülfarth, Bedburg     

Kinder-Bungee:                              Lordana & Jeffrey Liebe, Mechernich 

     Kindereisenbahn:                            Rolf Hammes, Mönchengladbach                       

Entenangeln und Dosenwerfen:  Willi Liebe, Langerwehe 

 
 

Die Musiker, die uns in diesem Jahr „beschallen“ 

Freitag bei der Party-Night:   

Zu den Festzügen am Samstag: 

 Musikverein „Blau-

Weiss“ Quadrath- 

Ichendorf 1972
www.musikverein-quadrath.info 

Samstag bei der Königs-Party:  

           www.saitenwind.net 

 

    
       

 

 

 

 

 

 

 
 

http://www.partyzeltverleih-froitzheim.de/
http://musikverein-quadrath.info/


Die Zugwege Samstag, 04.Mai 2024 

 

Abholen der Majestäten                                        unmittelbar anschließend an die 

zur Krönungsmesse:                                              Krönungsmesse der Festzug 

 

Aufstellung ab 16:15                                    18:00 Aufstellung neben der Kirche, 

am Festzelt                                                               Vorbeimarsch der Fahnen und 

                                                                                 Majestäten, dann Abmarsch  

16 :30 Abmarsch                                                    Links zum Erftufer, links in  

Zum Erftufer, links in Peringser Str.,                      Peringser Straße, weiter links in 

Fieseler Str. Nr.9 Königsresidenz,                         Grevenbroicherstraße, links in  

weiter links in Martin-Vetten-Str.                           Zum Gottesacker. Einzug auf Friedhof 

rechts in Grevenbroicher Str. Links                         dort gegen 18:27 Gefallenenehrung, 

in Heinemannstr. Links in                                        weiter auf Zum Gottesacker und 

Pfr.-Heinrich-Piel-Str. Richtung Kirche                  Pfg.-Heinrich-Piel-Str.            

                                                                             18:40 Parade vor der Kirche, 

                                                                                  dann weiter zum Festplatz 

16:51 Ankunft an der Kirche                                                                                                                         

          und Einzug                                          18:52 Einzug ins Festzelt, 

                                                                                 dort Gebet und Nationalhymne als  

                                                                                 feierlicher Abschluss, nahtloser  

17:00 Krönungsmesse                                            Übergang zur Königs-Party mit dem 

Anschließend Ehrenständchen vor der Kirche         mit dem Gitarren-Duo Seitenwind. 

                                                 
                                                                                   
 

Die Musiker Hans-Willi Haas und Franz Halmer präsentieren mit 

ihrer Band Saitenwind bereits 30 Jahre Rock, Evergreens 

& Oldies vom Feinsten!  
Zu ihrem Repertoire gehören u.a. Hits von Pink Floyd, Rolling 

Stones, Dire Straits und BAP!                                          

Erleben Sie mit dem Live-Auftritt des 

Gitarren-Duos auf unserer Königs-

Party einen unvergesslichen Abend! 

 

Versprochen, die beiden werden das Festzelt                             

bis zum bitteren Ende rocken !!!! 
 

 

 



                                                          

Liebe 
Schützenfamilie, 

Liebe Glescher, 

verehrte Gäste, 
 

das Schützenfest in Glesch als Höhepunkt 

eines jeden Schützenjahres bedeutet 
jedem Schützen sicher etwas ganz 

Besonderes – da war es nur eine Frage der 

Zeit, bis ich mich nach meiner Zeit als 
Jungkönig und Bezirksjungkönig im Jahr 

2009 für die Regentschaft entschieden 

habe. 
Nachdem ich miterlebte, dass sich bei 

unserem traditionellen Königsschießen an 

Schützenfest Montag kein Aspirant 
finden ließ, war für mich schnell klar, dass 

ich unsere Bruderschaft im Jahr 2024 als 

König repräsentieren würde. 
Und so konnte ich bei unserem letztjährigen Biwak den Königsvogel 

in würdigem Rahmen mit nur 21 Schuss zu Fall bringen. 

Ich freue mich auf alle, die mit mir gemeinsam das Fest begehen 
wollen. Und ich danke allen, die mich bei den Vorbereitungen 

unterstützt haben und mir bei der Durchführung des Festes helfend zur 

Seite stehen. 
Es grüßt mit großer Vorfreude 

 

                                                     Ihr/Euer König 2024 

                   Carsten Dresen 



Rückblick – vor 50 Jahren 
 

1974   
In diesem Jahr wurde unsere Bruderschaft 
durch das Königspaar Anton und Ida Rüttgers 

vertreten. 

Eröffnet wurde unser Schützenfest am 

Samstag, den 18.Mai mit einem Fackelzug 

durch den Ort und anschließendem Bürgerball, 

der regen Besuch erfuhr. 

 

Nach der Festmesse am Sonntagmorgen und 
einer Fahnenschwenkeinlage zu Ehren unserer 

Majestäten vor der Kirche ging es zum 

Mahnmal auf dem Friedhof. Dort fand unter 

der musikalischen Gestaltung des 

Männergesangvereines „Rheingold“ die 

Gefallenenehrung statt. 

Am Nachmittag fand dann der Große Festzug 

unter Beteiligung aller geladenen Vereine satt, in dessen Anschluss die Kapelle im 
Festzelt zum Tanz für Jung und Alt aufspielte. 

Daran schloss sich gegen Abend der 

Krönungsball an, welcher ebenfalls rege 

besucht wurde. Der Krönungsabend wurde 

damals auch dazu genutzt, langjährige 

Mitglieder mit mindestens 25-jähriger 

Vereinszugehörigkeit mit einer 
Jubiläumsnadel auszuzeichnen. Auch die 

Fahnenschwenker zeigten abends erneut ihr 

Können.  

Am Montag besuchten unsere aktiven 

Schützen die Dankmesse und trafen sich anschließend bei unserem König zu einem 

Umtrunk. Von dort ging es zum Festzelt, wo als Ausklang der Umtrunk ohne Ende 

begann. Auch einen Industrievogel schoss man aus. 

 
 

 



Rückblick – vor 25 Jahren 
 

Patronatsfest 1999 
In diesem Jahr wurde in der Eröffnungsmesse 

unseres Patronatsfestes unter reger Teilnahme 

aller Aktiven, die neue Fahne der Jungschützen 

durch Diakon Barthel Held eingesegnet.      

                   

Im Laufe des Patronatsfestes wurde Mia Haase 

das silberne Verdienstkreuz verliehen, den 

Hohen Bruderschaftsorden erhielt Guido Ritz 

und das Sankt Sebastianus-Ehrenkreuz Ferdi Dresen. Besonders 

hervorzuheben ist die Verleihung des Schulterbandes zum Sankt 

Sebastianus-Ehrenkreuz an unseren langjährigen Geschäftsführer und 

Fahnenschwenker Reinfried Janisch. 

 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 (Von links nach rechts: Reinfried Janisch, Ferdi Dresen, Ehrenbrudermeister Paul 

Schmalz, Mia Haase, Guido Ritz und Präses Barthel Held) 

 

 Für das Jahr 1999 wurden als Majestäten proklamiert: 

Als unser König unser Geschäftsführer Heinz-Gerd Sonnenschein, als 

Jungschützenkönig Oliver Cremanns und Schülerprinzessin war Corinna 

Zahn. 

 

 

 
 

 



Schützenfest 1999 

 
Sein Name machte ihm an 

seinem Festtag alle Ehre und 

so konnte unser König Heinz- 

Gerd Sonnenschein bei 

schönstem Kaiserwetter die 

Kutsche besteigen, um am 
großen Festumzug 

teilzunehmen. Erstmals hatten 

wir mit Heinz-Gerd einen 

König ohne Königin. 

Gemeinsam mit ihm fuhren 

seine beiden Nichten Regina 

und Elisabeth, seine Mutter 

Christiane Sonnenschein und Adjutant Erwin Haase in der Kutsche durch den Ort, um 
sich der Glescher Bevölkerung zu zeigen. Der Festzug wurde von allen Glescher 

Ortsvereinen und den Schützen aus Paffendorf begleitet. 

 
 

Ebenfalls präsentierten sich Jungschützenkönig 

Oliver Cremanns mit Freundin Nina 

Windheuser und Schülerprinzessin Corinna 

Zahn dem wartenden Publikum. 

Nach dem feierlichen Umzug fand am Abend 
der Krönungsball im sehr gut besuchten Festzelt 

statt.                      
                   

                          
 

Im Bild sind von links nach rechts zu sehen:  

Heinz-Gerd Sonnenschein, Nina Windheuser, Oliver 

Cremanns ,  Corinna Zahn und die Adjudantur. 

 
 

                

               

                  

 

 

 

 

 

 



     Hallo Kids & Teens! Liebe Eltern! 

 

   Ich bin´s wieder: Peng, das Maskottchen der Glescher Schützenjugend. 

    

                                   Seid gespannt was, ich Euch neues zu berichten habe..... 

 

Seit dem letzten Jahr freuen wir uns über eine neue Bambini /Schülergruppe. 

Mit eigenen T-Shirts durften sie dann erstmals einen Festzug mitgehen. 

 

Der Stolz und die Freude waren ihnen buchstäblich ins Gesicht geschrieben. 

 

Im Sommer wurden wir und auch die Eltern von unseren Jungschützen zu 

einen Grill- und Spielenachmittag eingeladen, den sie eigenverantwortlich 

organisiert hatten. Neben Leckereien von Grill gab es auch jede 

Menge Spiel und Spaß. 
 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

                               

              … und dann wurde es kalt. 

   

 

 

Unter dem Motto „BDSJ on Ice“ wurden wir vom Bund der St. Sebastianus Schützenjugend 

(der BDSJ ist ein christlicher Jugendverband, dem wir angeschlossen sind) zum Schlittschuhlaufen 

in die Eissporthalle nach Troisdorf eingeladen. 

 

Nach den ersten zögerlich und wackeligen       ...gab es kurze Zeit später  

Schritten auf dem Eis ….                                                kein Halten mehr! 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

Schneller als gedacht stand sie auch wieder vor der Tür – die Vorweihnachtszeit. 

 

Wie in jedem Jahr haben wir einen Nachmittag mit Plätzchen backen verbracht. 

Teils hoch konzentriert wurde ausgestochen, ausgerollt und dekoriert. 

 

 

 

                                                                        Das Ergebnis 

                                                                                       konnte sich sehen lassen! 
 

 

 
 

 

Natürlich wurden alle Backwerke in einer letzten Qualitätskontrolle von unserer Jungschützen- 

meisterin und unserem Brudermeister auf Verträglichkeit und vor allem Geschmack getestet :-)) 

Die für hervorragend befundenen Leckereien wurden dann traditionell allen Schützen beim Adventskaffee zur 

Verköstigung angeboten!    

 

 

 

 

 

 

Liebe Glescher, liebe Eltern, liebe Leser dieser Festschrift, 

 

dies ist nur ein kleiner Auszug aus den Aktivitäten, die das ganze Jahr über stattfinden. 

 

Ich werde immer wieder mal gefragt: „Was macht ihr bei den Schützen?“ 

Meine Antwort darauf: „Wir haben Spaß“. 

Wir sind in erster Linie eine Jugend bzw. Kindergruppe die gemeinsam Zeit mit Spaß, Spiel, Ausflügen und 

anderen Aktivitäten verbringt. Dabei sollen das Gemeinschaftsgefühl und der Zusammenhalt gestärkt und 

gefördert werden. 

Gemäß unserem Leitsatz Für Glaube, Sitte und Heimat- möchten wir aber auch den Kindern auf moderne Art 

und Weise caritatives und soziales Engagement sowie Brauchtum ( Fahnenschwenken, Schießsport) näher 

bringen. 

 

Neugierig geworden?   

 

Dann melde Dich bei mir und lerne uns kennen.    

 

Vera Albert                                                                       Peng 

Jungschützenmeisterin                                                                      Maskottchen  

  

 

E-Mail: Vera.Albert@Bezirksverband-Bergheim-Nord.de 

 

 

 
 

 

 

 



Rückblick auf das Schützenjahr 2023 
 
Am 21. und 22. Januar konnten wir nach 3-jähriger Coronapause endlich wieder mit dem 

traditionellen Patronatsfest zu Ehren unseres Schutzpatrons in das Schützenjahr 2023 starten. 

Nach einem einleitenden, gemeinsamen Imbiss wurde Thomas Wangler als unser König 

proklamiert, begleitet von seiner Königin Heike Bartsch. Zahlreiche Mitglieder erhielten für 

ihre 25,40, 50, 60 und Willi Engelmann sogar für 70 jährige Vereinstreue die Jubiläumsnadeln 

des Bundes der Historischen Deutschen 

Schützenbruderschaften (BHDS).  

 

Eine ganz besondere Ehre wurde 

Ehrenbrudermeister Paul Schmalz und 

Ehrenschießmeister Heinz Peter Dresen zuteil. 

Ihnen wurde für ihre außerordentlichen 

Verdienste um unsere Bruderschaft, aber auch 

auf Bezirksebene das Schulterband zum Sankt 

Sebastianus Ehrenkreuz überreicht.  

 

Neben unseren kirchlichen Terminen konnten 

wir mit unserem Königspaar Thomas und Heike auch an 

zahlreichen auswärtigen Veranstaltungen teilnehmen. 

Zu erwähnen sind unter anderem die Schützenfeste in Bedburg und 

Paffendorf, so wie das Jubiläumsfest (75 Jahre) des 

Bezirksverbands Bergheim-Nord in Paffendorf.  

Hier besuchten wir die heilige Messe im Schlosspark, welche von 

Ehren-Diözesanpräses Pfarrer Reinhold Steinröder zelebriert 

wurde und konnten im Innenhof des Schlosses in herrlicher 

Atmosphäre einige schöne 

Stunden verleben, so wie 

dem Vortrag des Großen 

Zapfenstreichs beiwohnen. 

Auch den Tag der 

Schützenzjugend in Königshoven unterstützten wir 

tatkräftig. 

Im Rahmen unseres Biwaks am 09.09.2023 schossen wir 

unseren neuen König für 2024 aus. Mit nur 21 Schuss 

konnte Carsten Dresen den Vogel zu Fall bringen und 

sich die Majestäten-Würde sichern. Mit Thomas Neubacher, konnte Kommandant Volker 

Blank auch unseren neuen Uniformträger vorzustellen und ihm die Paspelierung anlegen.  
 

 

 

 



   Rückblick Patronatsfest 2024 

 

Wie gewohnt, konnten wir 21. und 22. Januar mit dem traditionellen 

Patronatsfest zu Ehren unseres Schutzpatrons in das Schützenjahr 2024 starten. 

Auf Grund der positiven Erfahrungen aus dem letzten Jahr, fand dieses Fest 

erneut im Pfarrsaal in der Heinemannstraße statt. Allen helfenden Händen, 

insbesondere der AWO Glesch, die auch dieses Jahr die Bewirtung unter der 

Leitung des Vorsitzenden Gerd Kaiser übernahm, sei hier noch einmal herzlich 

gedankt. 

Überpünktlich um 18:59 eröffnete Kommandant Volker Blank mit dem 

Einmarsch der Fahnen und Majestäten den Familienabend. Auf den Zuruf 

unseres Brudermeisters Peter: „Volker es ist noch nicht 19 Uhr“ antwortete er: „Aber da kommt das 

Essen. „Dieser Satz wird sicherlich in die Geschichte der Bruderschaft eingehen. Gleichwohl führte er 

Majestäten und Ehrengäste in gewohnt souveräner Art zu den Ehrenplätzen. 
Nachdem Brudermeister Peter Fischer alle Anwesenden begrüßt hatte, 

konnte unser Kommandant seines Amtes walten und als erster das Buffet 

eröffnen. Im Anschluss an das gemeinsame Abendessen begann der 

offizielle Teil mit der Verabschiedung unseres Königspaares 2023, Thomas 

Wangler mit seiner Königin Heike Bartsch. Thomas bedankte sich noch 

einmal bei allen für ihre Hilfe, insbesondere bei Kommandant Volker für 

die stundenlange, künstlerische Gestaltung der Burg und erhielt durch 

Ehrenbrudermeister Paul Schmalz den Königsorden. Unmittelbar darauf wurde Carsten Dresen als 

unser neuer König 2024 proklamiert. Nach einer kurzen Pause mit Tanz und Musik erfolgte die 

Auszeichnung langjähriger Mitglieder.  Carsten Dresen wurde für 25-jährige, Willi Ritz, Michael 

Rehmet, und Karlheinz Büsgen für 40-jährige und Paul Haase sowie Heinz Meurer für 50-jährige 

Vereinsmitgliedschaft ausgezeichnet. 

Für den nächsten Programmpunkt war 

Bezirksbrudermeister Michael Fabricius unser 

Gast. Aus seiner Hand empfingen verdiente 

Mitglieder hohe Ehrungen. 

Carsten Dresen und Thomas Wangler wurde 

der hohe Bruderschaftsorden verliehen. 
Kommandant Volker Blank und 

Schatzmeisterin Silvia Breuer wurden mit dem 

Sankt Sebastianus Ehrenkreuz ausgezeichnet. 

Nachdem Schießmeister 

Michael Rehmet die Sieger des Vorbereitungsschießens und der 

Vereinsmeisterschaft mit Plaketten ausgezeichnet hatte, klang der Abend mit 

gemütlichem Beisammensein aus. In der Mitgliederversammlung am Sonntag 

standen Neuwahlen des Vorstandes an. Peter Fischer wurde im Amt des 

Brudermeisters bestätigt. Eine besondere Ehre wurde unserer langjährigen stv. 

Schatzmeisterin Elke Blank zuteil: Sie wurde zur Ehrenschatzmeisterin ernannt.
  

 
 



           

 

 

 

 

 

        
 

 

Neugründung unseres 1. Zuges 
                                                                                                                                             

Wir möchten unsere Reihen erweitern und ab sofort auch Züge anbieten. 
Daher suchen wir engagierte neue Mitglieder, die mit uns zusammen das Brauchtum und 

die Traditionen feiern, die uns besonders am Herzen liegen.  

Dabei spielt das Alter keine besondere Rolle, ihr solltet jedoch mindestens 18 Jahre alt 

sein. 

 

Unwichtig ist hierbei, ob ihr bereits Erfahrung im Schützenwesen habt oder neu in diesem 

Bereich seid, wir freuen uns über alle, die sich unserer Bruderschaft anschließen und aktiv 

am Bruderschaftsleben teilnehmen möchten. 
 

 

- Ihr seid ein Freundeskreis oder Bekanntenkreis?  

 

- Ihr habt Spaß an Geselligkeit, Kameradschaft und gemeinsamen Unternehmungen? 

 

- Ihr unterstützt unsere Ideale für Glaube, Sitte und Heimat? 

 

Dann entscheidet ihr, ob eine Trachtengruppe, Marine, Husar, Sappeur oder eine andere 

historische Tracht zu euch passt und gründet mit uns unseren 1. Zug. 

 

Egal, ob eine reine Damengruppe, reine Männergruppe oder gemischt, es ist alles möglich 

und wird gern gesehen. 
 

Näheres zur Zugneugründung bei unserem Brudermeister: 

 

                                                        Peter Fischer 

                                                        Bedburger Straße 6 

                                                   50126 Bergheim Glesch 
                                      



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Aufnahmeformular als ausfüllbares PDF-Dokument, die Datenschutzhinweise sowie 
unsere Satzung können ebenfalls unter http://www.schuetzen-glesch.de eingesehen und 
ausgedruckt werden. 

 

http://www.schuetzen-glesch.de/


Berichte aus dem Schießsport 
 
Und wie immer zum guten Schluss berichtet der Schießmeister 
und Vorsitzende der Sportschützen, Michael Rehmet, von den 
Aktivitäten und Erfolgen der schießenden Abteilung: 
 

Leider fällt der Bericht der Sportschützen in diesem Jahr etwas kürzer aus. 

 

Da wir aus organisatorischen Gründen auf ein Schießen bei der 

Bezirksmeisterschaft verzichtet haben, können auch hier keine Ergebnisse der 

Diözesan- und Bundesmeisterschaften verkündet werden. 

 

Dieses sieht für die nächste Festschrift anders aus. Lasst Euch überraschen, 

versprochen. 

 

Die Rundenwettkämpfe der Saison 2022/2023 führte die 1. Mannschaft, die nur 

mit fünf von sechs Startern an den Start ging, erfolgreich zu Ende. Sie belegten 

den 2. Platz. 

 

Bei der Altersklasse, die in diesem Jahr das erste Mal durch eine Frau verstärkt 

wurde, hielten sich die Erfolge im Rahmen. Ihnen blieb nur eine Platzierung im 

Mittelfeld. 

 

Bei unserem Vorbereitungsschießen, wo wir unsere Mannschaften für die 

Rundenwettkämpfe aufstellen, lichteten sich die Reihen. 

So konnten wir nur eine Mannschaft, stehend Freihand und eine Mannschaft in 

der Altersklasse melden! 

Wer als „Nicht-Schütze“ Interesse am Schießsport und Lust am 

Ausprobieren hat, kann jeden Dienstag und Freitag von 19-21 Uhr als Gast 

unter fachkundiger Anleitung unserer ausgebildeten Schießleiter das 

Luftgewehr-Schießen auf unserem Schießstand im Keller des Pfarrheims 

kennenlernen und üben. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



Zeitreise durch 40 Jahre Sportschützen 
 

1980-1990 
Alles hat seinen Anfang bereits Mitte 

der 70er Jahre und ist damit auch der 

Anfang unserer Zeitreise, als die damaligen Jungschützen 

sich plötzlich für den Schießsport begeisterten. Gestärkt 

wurde diese Begeisterung vom damaligen Schießmeister 

Clemens Sonnenschein. Und ein Zugezogener namens 

Heinz-Peter Dresen scharte die jungen Leute um sich und 

wurde dabei von Reinfried Janisch und seinem Vater 

Ferdi unterstützt. Ferdi hatte in Gindorf sogar schon 
Wettkampferfahrung gesammelt. Der 1976 in der ehemaligen Wäscherei im Jugendheim in Eigenregie 

errichtete Schießstand ermöglichte optimales Training. 

 

Nachdem Clemens Sonnenschein die Glescher Schützenbruderschaft, ohne deren Wissen zu den 

Rundenwettkämpfen im Bezirksverband Bergheim-Nord angemeldet hatte, war der Grundstein für die 

Sportschützen gelegt. Aus den Jungschützen wurde eine Schießgruppe. 

Die Mannschaft des ersten Wettkampfs bestand aus Ferdi Dresen, Siggi Wangler, H.P. Dresen, Heinz-

Gerd Sonnenschein, Reinfried Janisch und Hermann-Josef Siedt.  Die Glescher gewannen diesen ersten 

Wettkampf in Bergheim mit gigantischen 63 Ringen Unterschied. In den folgenden Jahren 1981 – 1987 
kamen dann noch eine 2., 3. und sogar 4. Mannschaft hinzu. 

Im Januar 1981 wurde die erste Vereinsmeisterschaft ausgetragen, aus der Ferdi Dresen als erster 

Vereinsmeister hervorging und im selben Jahr wurde sein Sohn Heinz-Peter als frisch gebackener 

Vorsitzender der Sportschützen mit erst 23 Lenzen Schützenkönig.  

 

1985 wurde von der Versammlung beschlossen eine eigene Standarte 

anzuschaffen, welche 1986 in Auftrag gegeben und im Jahre 1987 dann 

feierlich geweiht werden konnte. In der Saison 83/84 stieg die 1. Mannschaft 

schon in die Bereichsklasse A und in der Saison 85/86 sogar in die 
Diözesanklasse B auf.  

Zwei Jahre später stand die 1. Mannschaft dann vor der Frage, ob man in die 

Relegation geht oder der Krönungsmesse des Glescher Schützenfestes 

beiwohnt.  Das Schützenfest wurde für wichtiger befunden und die Mannschaft 

stieg somit wieder in die Bereichsklasse ab.  Schon damals waren den 

Sportschützen die Belange der Bruderschaft wichtiger.                                                                                                                         

1988 war aus zwei Gründen besonders wichtig:  

1. Paul Schmalz wurde im Januar zum Brudermeister gewählt. Lieber Paul, Du warst den 

Sportschützen immer besonders zugetan und hast uns bis heute immer unterstützt. Dafür 

an dieser Stelle ein ganz besonderes Dankeschön!! 

2. am 06.07.88 wurde die Satzung der Sportschützen in ihrer bis heute gültige Form    

      beschlossen. 

 



1990 – 2010 

 
Wir reisen weiter durch die Zeit …  

 
10 Jahre nach Gründung der Sportschützen ist Anfang der 90er die Anzahl der schießbegeisterten 

Schützen so hoch, das es sogar zu Engpässen im Trainingsbetrieb kam. Allerdings vor allem im August, 

also zum Ende der Vorbereitungszeit, als noch 10 Wertungsserien geschossen werden mussten. Um 

die Trainingsaktivitäten über das Jahr kontinuierlich zu halten, versuchte Reinfried Janisch, der 

seinerzeit dem Bedburger Schachverein angehörte, das so genannte Schweizer System bei uns zu 

etablieren.  Einige von Euch erinnern sich vielleicht noch daran. Es blieb allerdings beim Versuch… 

 

1993 sicherte uns der Kirchenvorstand die Nutzung des gesamten 

Kellergeschosses zu. Wieder in Eigenregie wurde diese Wand 
herausgebrochen und alles aufwändig renoviert. So wie wir es 

heute kennen!! Das bis 1993 immer am Ostermontag 

stattgefundene Ostereierschießen wurde nach einem Umbau der 

Schützenräume1994 erstmals von einem Bürgerschießen 

abgelöst, das in die Mitte der Fastenzeit gelegt wurde.  Es wurde 

zum vollen Erfolg und war 25 Jahre lang Garant für schöne 

Abende und tolle 

Schießergebnisse von Nicht-Schützen. Es war aber auch 

Grundlage für die Finanzierung unserer Jahresabschlussfeiern. 
Die Folgejahre waren sowohl in den Rundenwettkämpfen als 

auch bei den Bezirksmeisterschaften stabil auf hohem Niveau. 

 

Unser Patronatsfest im Januar 2008 war allerdings wieder ein 

Höhepunkt, denn die Mitgliederversammlung ernannte Heinz-

Peter einstimmig zum Ehrenschießmeister. Da war er schon 28 

Jahre Vorsitzender von uns Sportschützen!  

 

Am 03.05.2008 wird Thomas Wangler Bezirksjungschützenkönig, der sich beim 
Diözesanprinzenschießen im Juni des selbigen Jahres ebenfalls für das Bundesprinzenschiessen 

qualifiziert und damit auch die Berechtigung erhält beim Europaschießen 2009 in Belgien anzutreten. 

Auch ein Jahr später ist der Jugendbereich des Bezirksverbandes wiederum fest in Glescher Hand.  Am 

09.05.09 wird Carsten Dresen mit dem 146. Schuss ebenfalls Bezirksjungschützenkönig und löst 

Thomas damit ab.  

Neben dem Sportschießen mit Luftgewehr und dem traditionellen Königsschießen mit Kleinkaliber 

waren unsere Sportschützen aber auch mit Großkalibern aktiv:  Auf verschiedenen Ständen der 

Bundeswehr wurde mit 9mm-Pistolen P1 und P8 sowie mit Gewehr G3 und G36 geschossen und 

manche Profi-Mannschaft in die Ränge verwiesen. Allerdings gab es eine Ausnahme: So wurde von 
einem Pistolenschießen berichtet, bei dem am Ende kein Wehrmaterial beschädigt wurde, sondern die 

Fläche vor den Schießscheiben erheblich verletzt wurde. Vielleicht wollte der Schütze auch nur die 

Geschosse verstecken…  
 

 

An dieser Stelle sagen wir unserem 

Sportschützenkameraden  

Thomas Wangler & seinem Team von 

TW. Audio Veranstaltungsservice  

einen besonderen Dank für die 

Unterstützung der Party-Night sowie 

des gesamten Festes mit Licht und Ton. 



 

2010 – heute 

 
Nach 30 Jahren Sportschützenbestehen wird 2010 

erstmals eine Altersklassemannschaft gegründet. Heute 

auch bekannt unter der Bezeichnung:  

Schnittchenmannschaft in der Brötchen-Klasse.                                                      

Fast jedem ist der zwieblige Geruch der Schützenräume 

bei Heimwettkämpfen bestens bekannt.  

2013 findet das Bürgerschießen unter neuem Gewand statt. 

Erstmals Rauchfrei, mit 10tel Wertung und mit 

Patenschießen. 

Ein ganz besonders erwähnenswerter Tag ist der 

14.09.2014.  An diesem Tag gewinnt nämlich unsere damals erst 16-jährige Melina Rehmet die 
Bundesmeisterschaft Stehend-Freihand in der Jugendklasse mit fabelhaften 292 Ringen.  

Bemerkenswert, denn diese Ringzahl konnte auch in der Schützenklasse niemand toppen. 

Aber auch sonst sind unsere Sportschützen sehr erfolgreich: In der Saison 2015/2016 schafft die 1. 

Mannschaft nach ziemlich genau 30 Jahren die Rückkehr in die Diözesanklasse B.Bei der 

Diözesanmeisterschaft im Mai 2017 holt Nick Rehmet den Titel Diözesanmeister freihand in der 

Schülerklasse.  Und zusammen mit seinen Mannschaftskameraden Alina + Luis gewinnen sie 

außerdem den Mannschaftstitel.  

2018 wird Nick erneut Diözesanmeister, allerdings zum ersten Mal in der Jugendklasse freihand.   

2019 stellt Glesch einmal mehr die Bezirksjungmajestät.  Die amtierende Jungschützenkönigin Alina 

Sieger holt sich den Titel der Bezirksjungkönigin in Niederaussem und erreichte beim folgenden 
Diözesanprinzenschießen den 7. Platz. 

Nach genau 40 Jahren als Vorsitzender der Sportschützen übergibt 2020 Heinz-Peter Dresen sein Amt 

an Michael Rehmet. Diese Übergabe fand irgendwie ziemlich lautlos statt, aber wir sind jetzt auch in 

unserer Zeitreise an einer Stelle, an der wir einmal laut „Danke“ sagen können und müssen.  

Lieber Heinz-Peter, Du hast die Sportschützen geprägt und dieser Gruppe in 40 Jahren Deinen Stempel 

aufgedrückt. Wenn Du das Schulterband nicht schon hättest, wäre jetzt ein guter Zeitpunkt für die 

Verleihung. 

  

Unsere Zeitreise erreicht hier nun ihr Ende. Wir hoffen es 
hat euch ein wenig Freude bereitet. 

 

Eure Reiseleiterinnen Vera Albert und Heike Dues 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

                        



Ausblick - Termine 2024/2025 

18. bis 21.05.24             Schützenfest in Bedburg   

30.05.24                         Fronleichnamsprozession in Kenten 

14. bis 17.06.24             Schützenfest in Paffendorf  

06.07.24                        Ausflug der Schützen 

10.08.24                        Bezirksfestfest des Bezirksverbands     

                                           Bergheim-Nord in Oberaußem                                    

31.08.24                         Schützenbiwak am Pfarrheim 

13. bis 15.09.24             Bundesschützenfest in Rietberg 

14. bis 15.09.24             Wallfahrt nach Kevelaer 

22. und 23.11.24            Vereinsmeisterschaften 

18. und 19.01.25            Patronatsfest und Mitgliederversammlung 

31.01 bis 02.02.25         Bezirksmeisterschaften 

16.02.25                         Bezirksbruderschaftstag 

13.04.25                         Palmsonntag / Tag der Schützen 

23. bis 25.05.25             Schützenfest in Glesch 

Die Teilnahme an auswärtigen Veranstaltungen wird kurzfristig beschlossen. 



 
 

An dieser Stelle ergeht ein besonderer Dank an Dinslaken 

Energiekonzepte und das porta Möbelhaus Bergheim für die 

großzügige Unterstützung unserer Schützenbruderschaft. 

 

Ebenso herzlich bedanken wir uns bei Frank Bletgen für seine 

langjährige und freigiebige Unterstützung.  

 

 

 



 


